
     

Anmeldung  Das Seminarhaus  
 

 

 
Seminarort  
Jugendgästehaus Aasee, Bismarckallee 31, 48151 Münster
℡ 0251-530280  

 www.lvb.westfalen.jugendherberge.de/muenster 
 

Seminarzeiten 
Samstag: 9.30 bis 18.00 Uhr 
Sonntag: 9.00 bis 14.30 Uhr (zwei Pausen zu je 15-20 Min.)
 

Information & Anmeldung  
Thomas Schweser, 55411 Bingen, Am Langenstein 18 

 globuli@gmx.de   ℡ +49 (0)6721-988849 
Fax: 06039 – 937 538 870 
 

Übernachtung im Seminarhaus 
Ü/F im Seminarhaus nur für Personen mit gültigen Ju-
gendherbergsausweis möglich: DZ 34,40 € (pro Person)
  

Seminargebühr  
Bei Überweisung bis zum 31. Januar 2011                 165 € 
Überweisung nach dem 31. Jan. bzw. Barzahlung         175 €
Incl. Kaffee/Tee & Kuchen für Samstagnachmittag & Sonntagmittag. 
 

Bei Anmeldung von 3 od. 4 Teilnehmern erhalten diese
eine Ermäßigung von 15%, Gruppen ab 5 Personen 33%!
Zwingend erforderlich ist die gleichzeitige Anmeldung 
(Email, Brief) durch einen Teilnehmer. Eine nachträgliche 
Erweiterung bestehender Gruppen ist nicht möglich. 

 

Ich entrichte den Betrag von _______ € 
 

  per Überweisung bis zum 31. Januar 2011 
       Bitte Termin einhalten, da sonst der Frühbucherrabatt entfällt! 
 

  bar am Seminartag 
 

Bankverbindung  
Postbank München, BLZ 70010080, Kt. 366079802 
Empfänger: Thomas Schweser 
Bei Rücktritt nach dem 31. Jan. wird eine Bearbeitungsgebühr von 25 € 
einbehalten, wenn kein(e) ErsatzteilnehmerIn gestellt wird. 
 

Fortbildungsnachweis  
15 Unterrichtseinheiten homöop. Fachfortbildung zum 
Qualifizierungsnachweis für HP durch SHZ/BKHD. 
  

 
 

 
Das Seminarhaus 
Das Jugendgästehaus befin-
det sich am Naherholungsge-
biet Aasee, nicht weit entfernt 
von der Innenstadt.  
 

Einige Hotels in Münster 
(In Klammern Entfernung vom Seminarhaus/vom HBF in km.) 
-    Agorahotel am Aasee, Bismarckallee 5 (0,2 km/2,5 km)

 www.agora-muenster.de   ℡ 0251-484260 
Einzelzimmer 60 €, Doppelzimmer 90 € 

-    Mercure Hotel Münster City, Engelstr. 53 (1,5/0,4 km)
℡ 0251-48130; EZ ab 60 € (ohne Frühstück) 

-    Hotel Garni Busche am Dom, Bogenstr. 10 (2/2 km) 
 www.hotel-busche.de   ℡ 0251-46444; EZ ab 59 € 

-    Cityhotel-Münster, Friedrich-Ebert-Str. 55-57 (2/1 km)
 www.cityhotel-muenster.de   ℡ 0251-97280;  EZ ab 55 € 

-    Buchungsmöglichkeit über ’Münster Marketing’: 
 www.muenster.de/stadt/tourismus/hotels.html 

-   10 Autominuten entfernt (Nähe AB-Kreuz Münster-Süd)
 www.landhaus-kahl.de  ℡ 0251-971030; EZ 57 €, DZ 36 €

 

Anreise mit dem PKW 
Aus Süden kommend (A1, A43) gelangen Sie über das 
AB-Kreuz Münster-Süd direkt auf die Weseler Straße, aus 
östlicher Richtung ebenso über die B 51. Richtung Innen-
stadt folgen Sie dem Straßenverlauf auf der linken Fahr-
bahn bis kurz vor dem Aasee und biegen links ab in die
Bismarckallee. 
Aus nördlicher Richtung (A1) kommend fahren Sie bis
zur Abfahrt Münster-Nord. Sie fahren die Steinfurter 
Straße Richtung Innenstadt, bis Sie rechts den Aasee 
sehen. Dort halten Sie sich auf der rechten Spur und
biegen hinter dem Aasee ab in die Bismarckallee. 
 

Anreise vom Hauptbahnhof (Intercity-Station)
Sie nehmen die Linie 4 Richtung ’Alte Sternwarte’ (Bus-
steig C3; Sonntag: erste Abfahrt 8.27 Uhr) oder die Linie 
10 Richtung ’Roxel’ (Bussteig C1; Sonntag: Abfahrt 8.20
Uhr) und steigen an der Haltestelle Bismarckallee aus. 
 

  

 

’Die Kohlenstoffe’ 
 

Karl-Josef Müller 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

19./20. Februar 2011 
 

Münster (Westfalen) 

Fortbildung in Klassischer Homöopathie 

Nahezu reiner Kohlenstoff aus Ceylon 
Foto: Ra’ike (de.wikipedia.org/wiki/Graphit) 



     

Der Referent  Die Kohlenstoffe   Anmeldung 
 
Karl-Josef Müller ist bekannt als Autor der Materia
Medica “Wissmut“ und aus zahlreichen Publikationen
in nationalen und internationalen Fachzeitschriften. Er
arbeitet seit 1986 in eigener homöopathischer Praxis in
Zweibrücken (Rheinland-Pfalz). 

 
Für den Referenten gibt es
keine ’großen’ oder ’kleinen’
Mittel, nur bekannte und
unbekanntere. Tiefgründig 
verordnet hat jede Arznei 
ein umfassendes Heilpoten-
zial. Seine Arbeit mit voll-
ständigen, wörtlichen Pa-
tientenanamnesen ist an-
spruchsvoll und solide, die 
nachvollziehbaren und mo-

dische Simplifizierungen vermeidenden Analysen bezie-
hen die Seminarteilnehmer ein und die langfristig beo-
bachteten Verläufe belegen die tiefe Wirkung der vor-
gestellten Arzneien. So folgt geistiger Erbauung auch
ein tatsächlicher Nutzen für die Alltagspraxis. 
 
Alle Arzneien werden als ’Papercase’-Kopie mit der 
wörtlichen Erstanamnese ausgegeben, so dass Sie ent-
spannt der Fallvorstellung folgen können. 
 
Da bei der homöopathischen Umsetzung der indivi-
duellen Informationen die bekannte Materia Medica
manchmal unzureichend ist, vermittelt er anschaulich, 
wie Ergänzendes aus anderen Natur- und Geisteswis-
senschaften als zusätzliches Werkzeug hinzugezogen
werden kann. Insgesamt werden Sie viel lernen und für
den einen oder anderen bisher nicht geheilten Patienten
dessen persönliche Arznei finden. 
 

  
Über ihre psychische Konstellation allein sind die ver-
schiedenen Kohlenstoffe in der Homöopathie in den al-
lermeisten Fällen nicht zu identifizieren. Denn komplex-
emotionale Strategien sind oft nicht geeignet, die essen-

ziellen Mängel zu kompensie-
ren, die Carbo & Co's Leben 
geprägt haben: Grundbedürf-
nisse nach genügend Nahrung, 
Heimat und einem stabilen 
Haus über dem Kopf, Wärme

oder Anwesenheit fürsorgepflichtiger Menschen. In
vielen Fällen ist eine Kombination  folgender kohlen-
stofftypischer körperlicher Symptome hinweisend auf
die Arzneigruppe: träger Stoffwechsel, Blähungen und
Obstipation, schwaches Herz und schlechte Durch-
blutung bis hin zum Kollaps, schlechte ’Hauternährung’,
Frostigkeit & Energielosigkeit durchs Älterwerden, bren-
nende Schmerzen ... 
 
Besonders die psycho-mentalen 
Aspekte jedoch helfen bei der Dif-
ferenzierung von Arzneien wie 
Carbo animalis, Carbo vegetabi-
lis und Carbo lapidea (Steinkohle) 
von Petroleum, Graphites und sei-
ner leistungsorientierten Schwes- 
ter, dem Diamanten Adamas (neue Fälle!). Komplet-
tiert wird diese Fortbildung durch weitere, wesensähn-
liche Arzneien, die an dieser Stelle, um eine gewisses 
Überraschungsmoment aufrechtzuerhalten, nicht be-
kannt gegeben werden. 
 
 
Bilder (Michael Ströck): Molekulare Bindungsstrukturen
von Graphit (oben) und Diamant (unten). 

  
Ich melde mich verbindlich zum Seminar mit Karl-Josef 
Müller am 19./20. Februar 2011 in Münster an. 
 
Anschrift (bitte leserlich oder Stempel) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Email-Adr.   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
 
Telefon & Datum   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
 
Unterschrift   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
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